
Autohaus Kauderer

Eislingen. Anlässlich des 50-jährigen
Bestehens hat das Ford-Autohaus Kau-
derer in Eislingen ein Gewinnspiel ver-
anstaltet. Elke Pitz aus Rechberghau-
sen freut sich über den ersten Preis,
ein mobiles Navigationsgerät.

Alba Group

Göppingen/Waiblingen. Die zur
Alba Group gehörende Alba Süd-
Gruppe und die GSB Sonderabfall-Ent-
sorgung Bayern GmbH gründen ein
Gemeinschaftsunternehmen für die
Entsorgung von gefährlichen Abfäl-
len mit dem Namen „Sonderabfall Ser-
vice Südwest GmbH“ („3S“). Das Bun-
deskartellamt hat für den Zusammen-
schluss seine Freigabe erteilt. Mit der
Gründung dieser neuen Gesellschaft
reagieren Alba und die GSB auf die
Marktveränderungen in Baden-Würt-
temberg. Das Land hatte für 15 Jahre
die Entsorgung der Sonderabfälle
durch einen Vertrag der AVG Abfall-
Verwertungs-Gesellschaft mbH, Ham-
burg, sicher gestellt. Dieser so ge-
nannte „Hamburg-Vertrag“ läuft
Ende 2011 aus. Die Sonderabfall Ser-
vice Südwest GmbH, an der Alba und
GSB jeweils zu 50 Prozent beteiligt
sind, wird die Kräfte und Aktivitäten
beider Unternehmen bündeln und er-
möglicht die Sammlung, Behandlung
und Entsorgung von gefährlichen
und industriellen Abfällen in ganz Ba-
den-Württemberg. Unter der Ge-
schäftsführung von Peter Meißner
(ALBA) und Peter Pentenrieder (GSB)
wird die Sonderabfall Service Südwest
GmbH mit Sitz in Waiblingen ihre Tä-
tigkeit im ersten Quartal 2011 aufneh-
men.

EVB Baupunkt

Göppingen. EVB Baupunkt (Göppin-
gen) hat im Geschäftsjahr 2010 eige-
nen Angaben zufolge den höchsten
Umsatz aller Zeiten erzielt. Die Koope-
ration aus 90 rechtlich selbstständi-
gen Fachhändlern für Baumaschinen
und Baugeräte steigerte die Erlöse
laut Hochrechnung um 17 Prozent
auf 139 Millionen Euro. Auch das Er-
gebnis erreichte das höchste Niveau
in der 27-jährigen Unternehmensge-
schichte. Für das Jahr 2011 zeigt sich
Geschäftsführer Steffen Eberle „vor-
sichtig optimistisch“. Der durch die
Wirtschaftskrise bedingte Investitions-

stau sei inzwischen weitgehend aufge-
löst. Die EVB Baupunkt rechnet des-
halb mit einem gegenüber dem Vor-
jahr deutlich abgeschwächten Um-
satzwachstum von rund fünf Prozent,
das ausschließlich durch neue Gesell-
schafter und Preiserhöhungen be-
gründet sei. Vom Markt erwartet die

Kooperation keine Impulse. „Die Re-
gierung und vor allem die Massenme-
dien lassen uns glauben, dass die Kon-
junktur richtig brummt“, sagt Steffen
Eberle. „Das mag für die eine oder an-
dere Branche wie zum Beispiel die Au-
tomobilindustrie gelten, auf die Bau-
wirtschaft aber trifft dies ganz sicher
nicht zu.“

Gartenbau Autenrieth

Eislingen. Anlässlich des 50-jährigen
Bestehens des Garten- und Land-
schaftsbaubetriebes Autenrieth aus
Eislingen überreichte Reiner Bierig,
Geschäftsführer des Verbandes Gar-
ten-, Landschafts- und Sportplatzbau
Baden-Württemberg, das Edelstahl-
signum des Verbandes. Im Namen des
Berufsstandes bedankte er sich bei

der Unternehmerfamilie für die lang-
jährige Verbandstreue, die Firma Au-
tenrieth ist seit Beginn ihres Beste-
hens Mitglied im Berufsverband, und
würdigte das berufsständische Enga-
gement. Der heutige Garten- und
Landschaftsbaubetrieb Autenrieth,
der 1960 von Rolf Autenrieth in Eislin-

gen gegründet wurde, hat sich in den
50 Jahren seines Bestehens stetig wei-
terentwickelt und steht heute als mit-
telständischer Garten- und Land-
schaftsbaubetrieb mit zehn Mitarbei-
tern erfolgreich da. Bereits zu Beginn
trat Rolf Autenriethdem Verband Gar-
ten-, Landschafts- und Sportplatzbau
Baden-Württemberg bei. Hier fand er
Unterstützung beim Aufbau seines
Unternehmens und konnte sich seiner-
seits für berufsständische Belange ein-
setzen. Hans-Jörg Autenrieth hat im
Jahr 1994 die Geschäftsleitung über-
nommen. Der Gärtnermeister und
Gartenbautechniker hat das Unter-
nehmen zu einem modernen Garten-
und Landschaftsbaubetrieb mit höchs-
ten Ansprüchen ausgebaut. Seine ei-
genen zukünftigen Mitarbeiter selber
auszubilden, hat Rolf Autenrieth be-
reits vor 30 Jahren umgesetzt. Damals
absolvierte Bertram Müller bei der
Firma Autenrieth seine Ausbildung
zum Landschaftgärtner. Seit dem Jahr
2000 ist er als Meister und Gartenbau-
techniker in dem Betrieb beschäftigt.
Seine Aufgabenschwerpunkte liegen
in der Neu- und Umgestaltung von
Hausgärten und Japangärten. Mit die-
sem positiven Beispiel vor Augen, bil-
det auch Hans-Jörg Autenrieth junge
Menschen zu Landschaftsgärtnern
aus.

Albwerk

Geislingen. Das Albwerk in Geislingen
setzt seinen Expansionskurs fort: Nun
will ihm eine weitere Kommune die
Stromversorgung anvertrauen – näm-
lich Lenningen. Der dortige Gemein-
derat hat jüngst beschlossen, mit dem
Albwerk eine Gesellschaft zu grün-
den. Ende des Jahres soll’s losgehen.
Die Kommune, die aus sieben Teilor-
ten besteht (davon Schopfloch, das be-
reits über die Laichinger Alb zum Alb-
werk-Netzgebiet gehört), muss nur
mit zehn Prozent in die neue Gesell-
schaft einsteigen und kann diesen An-
teil im Laufe der Jahre auf 49,9 Pro-
zent erhöhen. Wird Gewinn erwirt-
schaftet, profitiert die Gemeinde da-
von. Albwerk-Chef Hubert Rinklin
hält es für denkbar, dass sich weitere
Gemeinden von ihrem angestamm-
ten Versorgungsunternehmen tren-
nen wollen und sich diesem Modell an-
schließen. Denn Ende 2012 laufen in
167 Gemeinden im Großraum Stutt-
gart-Reutlingen die Konzessionver-
träge aus.

Die persönliche Meinung des Verfas-
sers sieht nur die eine Seite des so-
genannten Profiling auf Flughäfen.
Leider. Anscheinend fliegt der Ver-
fasser selten und weiß nicht, wie die
Praxis aussieht. In Stuttgart am Flug-
hafen werden zum Beispiel 25 Pro-
zent der Reisenden überprüft, ob
zum Beispiel ihr Fotoapparat etwas
Unzulässiges wie Sprengstoff bein-
haltet. Da ist es egal, wie der Rei-
sende aussieht, ob mit Bart oder
ohne, ob dunkelhäutig oder weiß.
Also bitte nicht den üblichen Diskri-
minierungsgedanken als Argument
verwenden. Bisher werden auch die

75-jährigen Omas und Opas kontrol-
liert, müssen ihre Schuhe auszie-
hen und ihre Taschen leer räumen.
Wo ist hier der geübte Blick der Poli-
zei, nachdem laut Verfasser wir so
gut bisher gefahren sind? Sind es
vielmehr nicht überwiegend private
Sicherheitsdienste, die hier im Ein-
satz sind? Das Profiling könnte Vor-
teile für die Sicherheit und die Kun-
den erbringen, wenn dieses richtig
angewandt wird. Zur Güte möchte
ich Folgendes vorschlagen: Bitte
mehr Profiling bei Journalisten, die
einen Kommentar schreiben.
Reiner Kurz, Ebersbach

In dem Kommentar wurden zwei Be-
griffe verwendet, die Eisenbahn-
freunde, die sich für eine neue Zu-
kunft von Zweigbahnen einsetzen,
ins völlig falsche Licht setzt. Sich für
die Bahn einzusetzen ist weder ge-
fühlsduselig („Eisenbahn-Romanti-
ker“) noch eine Religion („Bahngläu-
bige“). Vielmehr hat dieser Perso-
nenkreis durch Weitsichtigkeit er-
kannt, welches Potential heute und
in der Zukunft in Bahntrassen liegt,
die vor vielen Jahren durch verkehrs-
politische Fehlentscheidungen still-
gelegt wurden. In unserem Land-
kreis waren dies gleich vier Zweig-
bahnen!

Zahlreiche Beispiele zeugen da-
von, welche Erfolge wieder in Be-
trieb genommene Eisenbahnlinien
auf sich buchen können, sowohl im
Tourismusverkehr (Lokalbahn Am-
stetten-Gerstetten oder Schwäbi-
sche Albbahn Schelklingen-Klein-
engstingen) oder im Bereich des
ÖPNV (Schönbuchbahn, Ermstal-
bahn, Ammertalbahn u.s.w.) um
nur einige von vielen zu nennen!
Wenn auch im Kreis Göppingen der
Tourismus eine neue Chance be-
kommen soll, muss dafür gesorgt
werden, dass die Besucher umwelt-
freundlich und bequem auch ohne

Auto ihr Ausflugsziel erreichen.
Nicht irgendwelche „Touristiker“

sehen die Realität, sondern die Be-
wohner der an der Trasse liegenden
Ortschaften. Sie können ein Lied da-
von singen, welches Chaos auf der
Bundesstraße täglich herrscht – mit
zunehmender Tendenz! Und ne-
benan liegt eine im Unterhalt teure
Freizeiteinrichtung in Form einer
stillgelegten Bahntrasse, welche das
Potential hat, als Eisenbahnstrecke
wiederbelebt zu werden. Selbst
wenn eine mögliche Wiedergeburt
der Hohenstaufenbahn in ferner Zu-
kunft liegt, und momentan eher
noch visionär betrachtet werden
muss, kann von „Eisenbahnroman-
tik und Bahngläubigkeit“ bei die-
sem Sachverhalt sicherlich nicht ge-
sprochen werden!

Ein Beispiel wie durch Weitsich-
tigkeit und zukunftgerichtete Ideen
ein weltweit beispielhaftes schie-
nengebundenes ÖPNV-System er-
stellt wurde, ist Dr. Dieter Ludwig,
der Vater des „Karlsruher Modells“,
der für seine Erfolge die Ehrendok-
tor-Würde der Universität Karls-
ruhe verliehen bekam.
Peter Blum, Göppingen

Förderverein

Ein neuer Zug im Kreis e.V.

DAX
BWX 15
GAX

30. Dezember
6914,19
901,80

1007,46

7. Januar
6998,50
923,38
999,97

Veränderung in %
– 1,22
+ 2,39
– 0,74

Hans-Jörg Au-
tenrieth freut
sich über die
Auszeichnung
des Berufs-
verbands.

8. Januar

Namenstag: Erhard, Gundula, Hein-
rich
Der Spruch für heute: Alte Freunde
sindwie alter Wein, er wird immer bes-
ser, und je älter man wird, desto mehr
lernt man dieses unendliche Gut zu
schätzen.  Adalbert Stifter
Man erinnert sich: 1909 wurde der
Volksschauspieler Willy Millowitsch
geboren.

Wir gratulieren

Göppingen: Gretl Haustein, Her-
mann-Hesse-Str. 7, zum 93., Margare-
the Mehlich, Gottfried-Kinkel-Str. 21,
Gerda Witzke, Hohenstaufenstr. 4,
Marta Christmann, Eschenstr. 21, allen
zum 87., Erna Klein, Julius-Keck-Str.
18, zum 86., Maria Ederle, Im Engen-
lauch 21, zum 85., Marie Herget, Rech-
berghäuser Str. 46, Wilhelmine Jor-
dan, Boller Str. 8/1, beiden zum 83.,
Walter Wagner, Blasengasse 6, zum
80., Frieda Schadhauser, Freiligrathstr.
40, zum 75. Geburtstag.
Ebersbach: Max Schmid, Buchenstr.
5, zum 81. Geburtstag.
Eislingen: Erna Hollmann, Leon-
hardstr. 71, zum 85., Josef Pecemik,
Schulstr. 7, zum heutigen 80. Geburts-
tag.
Heiningen: Hedwig Gabelmann,
Schubartstr. 20, zum 87., Johann Gehr,
Hölderlinstr. 16, Anna Schwarz, Kurz-
länderstr. 34, beiden zum 83. Geburts-
tag.
Salach: Agnes Lampeitl, Händelstr. 1,
zum 96., Theresia Volk, Eythstr. 13,
zum 87. Geburtstag.
Süßen: Otto Burkhard, Scharn-
horststr. 20, zum heutigen84. Geburts-
tag.
Wangen: Wolfgang Rücker, Linden-
weg 38, zum 81., Margarete Hilden-
brand, Staufenweg 20, zum 75. Ge-
burtstag.

Bäder

Bad Boll: Thermalbad 7.30-22 Uhr.
Bad Ditzenbach: Thermalbad 8-23
Uhr.
Bad Überkingen: Thermalbad 9-18
Uhr.
Donzdorf: Hallenbad 13.15-18 Uhr.
Eislingen: Hallenbad 9-17 Uhr.
Geislingen: 5-Täler-Bad 8-23 Uhr.
Göppingen: Badearena 8-23 Uhr.
Süßen: Hallenbad 8-17 Uhr.
Uhingen: Hallenbad 8-18 Uhr.

9. Januar

Namenstag: Adrian, Eberhard, Julian
Der Spruch für heute: Wer in der
wirklichen Welt arbeiten kann und in
der idealen leben, der hat das Höchste
erreicht.  Ludwig Börne
Man erinnert sich: 1929 wurde der
Dramatiker Heiner Müller geboren,
1913 der Präsident der USA
(1969-1974) Richard M. Nixon, 1908
die französische Schriftstellerin, Le-
bensgefährtin des Philosophen Jean-
Paul Sartre, Simone de Beauvoir, 1890
der Schriftsteller Kurt Tucholsky.

Wir gratulieren

Göppingen: Ottokar Müller, Eislinger
Str. 21, zum 90., Erika Wegener, Etzel-
weg 4, zum 84., Hildegard Frey, Vorde-
rer Berg 15, zum 81. Geburtstag. Al-
fred und Elfriede Dancke, Zinnweg
12, zur diamantenen Hochzeit.
Dürnau: Kurt Hieger, Querstr. 13,
zum 83. Geburtstag.
Eislingen: Emil Wagner, Hauptstr. 53,
zum 92., Samim Komodoroglu, Leib-
nizstr. 24, Richard Leguminski, Korn-
bergstr. 20, Hildegard Lorenz, Leib-
nizstr. 27/2, allen zum 81., Salvatore Di
Liberto, Schillerstr. 22, zum 75. Ge-
burtstag.
Lauterstein: Guiseppe Floridia Puma,
Im Heges 2, zum 83. Geburtstag.
Rechberghausen: Ernst Sulzer, Möri-
kestr. 14, zum 85. Geburtstag.
Reichenbach/Fils: Helene Kühnel,
Seestr. 9, zum 8. Geburtstag.
Salach: Alfred Bierkoch, Eislinger Str.
34, Anna Böhnisch, Daimlerstr. 7, bei-
den zum 80. Geburtstag.
Wangen: Hildegard Rieg, Händelstr.
24, zum 75. Geburtstag.
Zell u. A: Albert Vollmer, Göppinger
Str. 12, zum 91., Karl Bachofer, Früh-
lingstr. 8, zum 85., Lina Bachofer, Früh-
lingstr. 8, zum heutigen 80. Geburts-
tag.

Bäder

Bad Boll: Thermalbad 7.30-22 Uhr.
Bad Ditzenbach: Thermalbad 8-22
Uhr.
Bad Überkingen: Thermalbad 9-18
Uhr.
Beuren: Panorama Therme 8-22 Uhr.
Eislingen: Hallenbad 8.30-17 Uhr.
Geislingen: 5-Täler-Bad 8-22 Uhr.
Göppingen: Badearena 8-22 Uhr.
Schorndorf: Hallenbad 8-21 Uhr.
Süßen: Hallenbad 8-12 Uhr.
Uhingen: Hallenbad 8-18 Uhr.

AUS DER HEIMISCHEN WIRTSCHAFTGÖPPINGER AKTIENINDEX

EVB Baupunkt-
Geschäftsfüh-
rer Steffen
Eberle ist für
2011 vorsich-
tig optimis-
tisch.

Stiller Gast in einer Telefonzelle: Hat da jemand seinen

Baum beim Telefonieren liegenlassen? Oder in der Tele-

fonzelle Weihnachten gefeiert?  Foto: Inge Czemmel

Kreis Göppingen. Um das „Frucht-
barkeitsmanagement bei Sauen“
geht es in einem Vortrag bei der Mit-
gliederversammlung der Schweine-
züchtervereinigung Göppingen, die
am Mittwoch, 19. Januar, ab 13 Uhr
im FC-Clubhaus in Eislingen statt-
findet. Außerdem wird über Aktuel-
les berichtet. Gäste sind zu der Ver-
anstaltung willkommen.

Zum Kommentar „Gefahr unter der Kapuze“ von Christoph Faisst vom
30. Dezember:

Profiling richtig anwenden

Zum Kommentar „Zwischen Wehmut und Hoffnung“ von Rüdiger
Gramsch vom 30. Dezember:

Eisenbahnfreunde ins falsche Licht gesetzt

Der Deutsche Aktienindex
(DAX) enthält die gewich-
tet addierten Börsenwerte
der nach Börsenkapitalisie-
rung und Umsatzvolumen
30 bedeutendsten deut-
schen Aktiengesellschaften.

Der BWX 15 enthält die ge-
wichtet addierten Börsen-
werte der 15 größten ba-
den-württembergischen Ak-
tiengesellschaften.

Der Göppinger Aktienindex
(GAX) enthält die gewich-
tet addierten Börsenwerte
der Aktiengesellschaften im
Kreis Göppingen:
WMF, Mineralbrunnen Bad
Überkingen und Schuler.

Christbaum in der Zelle

Schweinezüchter
informieren sich
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Samstag
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Aufgang:
Untergang:
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GeislingenGeislingenGeislingen

sonnig heiter wolkig bedeckt RegenSchauer Gewitter SchneeNebel

Heute Mittag

Heute Nacht

Smogindex Werte: μg/m3 Luft (CO = mg/m3)
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Sonntag
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Dienstag

1

0

1

8

4

4

4

1

1

1

10

6

8

8

25 61 1 -

Menschen mit zu niedri-
gem Blutdruck sind heute
nicht vom Wettereinfluss
betroffen. Wetterfühlige
mit einem zu hohen Blut-
druck sollten sich jedoch
schonen. Bei ihnen ist der
Wettereinfluss auf das
Herz- und Kreislaufge-
schehen leicht ungünstig.
Morgens und abends be-
stehen außerdem schwa-
che Kältereize.

Biowetter:

3,9
Gestern in Stötten:
mittags:   °° nachts:6,6

Heute ist der Himmel
meist stärker bewölkt. Ge-
bietsweise kann sich aber
auch mal die Sonne zei-
gen. Die Tageshöchstwerte
liegen um 12 Grad. Der
Wind weht schwach aus
südlichen Richtungen. In
der Nacht meist bedeckt,
und es fällt Regen.

Vorhersage:

Aussichten:

Heute ist der Himmel
meist stärker bewölkt. Ge-
bietsweise kann es etwas
Niederschlag geben. Die
Tageshöchstwerte liegen
um 8 Grad. Der Wind weht
schwach aus südlichen
Richtungen. In der Nacht
zum Sonntag meist be-
deckt, und es fällt Regen.

Vorhersage:

Morgen zeigt sich der Him-
mel verbreitet bedeckt. Am
Montag fällt dann wieder
Regen.

Aussichten:
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